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Jahresbericht 2023
der Regionalgruppe Bern RGB



Aktivitäten und Anlässe

Generalversammlung GV

Der Präsident Beat Spörri durfte an der
44. Generalversammlung vom 4. März im Restaurant Bahnhof in Kiesen, 28 Mitglieder mit ihrer Begleitung und 3 Gäste begrüssen. 
Im letzten Jahr durfte die RGB 29 neue Mitglieder willkommen heissen, 7 Personen sind ausgetreten und von 6 Personen mussten wir Abschied nehmen. Stand 31.12.2022  sind es 205 Mitglieder. 
Das Protokoll der GV vom letzten Jahr und die Jahresrechnung 2022, die Jahresrechnung schloss mit einem Minus von CHF 1341.35 ab, wurde von den Mitgliedern genehmigt und der Jahresbericht zur Kenntnis genommen. 
Die Vorstandsmitglieder; Claudia Urban, Silvia Dintheer, Karl Ritschard, Urs Mathys und Beat Spörri wurden wiedergewählt und Beat Spörri als Präsident bestätigt.  Claudia Urban wird als Kassierin einstimmig gewählt. Silvia Dintheer wurde neu als fünftes Delegiertenmitglied gewählt. Markus Eggimann bisher und Dominik Gertschen neu,  wurden z. H. der DV 2023 für in den Gesammtvorstand nominiert. Oswald Bachmann wurde für weitere zwei Jahre als Stiftungsrat, in die Stiftung Solidarität mit  Sehgeschädigten gewählt. 
Markus Eggimann und Christine Eggimann traten per GV 2023 aus dem Vorstand aus. Beat hat die beiden mit einem Präsent gebührend verabschiedet. 
Markus Eggimann wurde für seine langjährige Dienste für die RGB, zum Ehrenmitglied ernannt. 
Der Präsident erwähnte Namentlich die Jubilare; 2 Personen durften ihren 100 Jährigen Geburtstag feiern, 1 Person ist seit 40 Jahren Mitglied und 8 Personen bekamen für ihre 25 Jährige Mitgliedschaft einen Geschenkgutschein. 
Beat Spörri  dankt allen für ihre Unterstützung der RGB im letzten Vereinsjahr.


Frühlingsausflug 

Am Samstag, 6. Mai besichtigten wir das Instrumentenmuseum in Bern. Unter fachkundiger Führung durch einen freundlichen Mann durften wir diverse Blasinstrumente ausprobieren. Besonders beeindruckt hat uns der Theremin, welcher einem alten Radio gleicht. Mit zwei Antennen werden die Töne erzeugt. Nach der Führung nahmen wir im Rest. Anker das Mittagessen ein und tauschten uns aus.


Sommerausflug 

Der Sommerausflug führte am Samstag, 15. Juli nach Beinwil am See. Mit einem Car der Firma Stryffeler, Boltigen, gelangten wir dorthin. Die Teilnehmenden stiegen in Thun und Bern ein. Via Schönbühl fuhren wir zum Burgäschisee zum Kaffeehalt. Weiter ging es über Land nach Beinwil ins Seehotel zum Mittagessen. Dank dem schönen und heissen Wetter konnten wir jeweils draussen sein. Ein paar wenige gönnten sich noch ein kühles Bad im Hallwilersee. Das Essen war sehr gut und das Servicepersonal war sehr freundlich und zuvorkommend.
Die Zeit verging wie im Flug vorbei und so traten wir um ca. 15.30 Uhr die Rückfahrt nach Bern bzw. zurück zu den Einsteigeorten an. Da einzelne in der Region Burgdorf wohnen, machte der Car dort einen Extrahalt. 
Der Chauffeur beschrieb uns während der Hin- und Rückfahrt die Gegend wo wir uns gerade befanden. Es war ein rundum gelungener Tag und alle waren zufrieden.


Bräteln im Eggiwil 

Am Samstag, 9. September führten wir das Grillieren im Schützenhaus in Eggiwil im Emmental durch. Zu diesem Anlass wurde auch die Regionalgruppe Wallis eingeladen; sieben Personen folgten ihr. Diejenigen die nicht direkt mit dem Auto in das Schützenhaus fuhren, wurden am Bahnhof in Langnau abgeholt und mit Autos - darunter ein Behindertentaxi – nach Eggiwil gefahren. Oswald Bachmann und sein bewährtes Team warteten mit reichlichem Apéro, Pommes Frites, Salat und Züpfe sowie mehr als genug Flüssiges mit und ohne Alkohol auf und zum Dessert gab
es verschiedene Kuchen, gebacken von fleissigen Händen. Das Fleisch brachte jeder Teilnehmende selber mit.  Und so stand einem gemütlichen zusammen sein nichts mehr im Weg.


Gotthelf Zentrum 

Am Samstag 23. September besuchten wir gemeinsam mit der Regionalgruppe Zürich das Gotthelf Zentrum in Lützelflüh. 
Wir waren von der RGB 11 Personen, inkl. der Präsidentin vom SBV Sektion Berneroberland. Von der RGZ waren es 41 Personen. 
Im Gotthelf Zentrum angekommen, durften wir eine 90 Minütige, beginnend in der eindrücklichen Kirche, Führung erleben. Die vielen Fragen der Reisegruppe, wurden ausführlich beantwortet.
Nach dem Besuch im Gotthelf Zentrum ging es weiter nach Sumiswald in den Landgasthof Bären. Wir sassen jedoch nicht in der Gaststube am legendären Spinnentisch an dem die Taufgesellschaft in "Die schwarze Spinne" gesessen haben.
Uns wurde ein traditionell emmentalisches Mittagessen, Sure Mocke mit Kartoffelstock und zum Dessert eine Meringues, serviert.
Unter den Reisenden der zwei Regionalgruppen wurde viel diskutiert und gelacht, wir freuten uns sehr über den gemeinsamen Ausflug.


15. Oktober, Tag des Weissen Stock TWS 

Der diesjährige TWS fand am Samstag dem 14. Oktober wiederum auf dem Manorplatz visa vie dem Bahnhof in Thun statt.
Das Aufbauen und Einrichten unseres Informationsstands, dem Leitlinienteppich und dem Zwirbelrad wurde vom Regen begleitet, der dann jedoch rasch nachliess. Wir durften viele interessante Gespräche führen und  das Interesse, mal mit dem weissen Stock zu gehen, fanden die Besucher spannend und eindrücklich. Auch versuchten sich einige, das Puzzle mit der Simulationsbrille zu lösen. Beim Zwirbeln konnten tolle Preise erspielt werden. Die Kinder erfreuten sich ab einem gelben Blindenbund Ballon.


Chloushöck

Am Samstag, 2. Dezember 2023 führte die Regionalgruppe Bern des Schweiz. Blindenbundes den traditionellen Chloushöck durch. Erstmals waren wir nicht mehr im Rest. Ador in Bern, sondern im Restaurant Bahnhof in Kiesen. Es haben sich fast 50 TeilnehmerInnen angemeldet, aber wie es um diese Jahreszeit üblich ist, wurden ein paar wenige noch von der Grippe überfallen und liessen sich entschuldigen. 
Der Wintereinbruch und die Baustelle auf der Bahnstrecke Bern HB – Wankdorf sowie ein umgestürzter Baum auf der Linie Bern – Belp führten zu Verspätungen im Bahnverkehr, was wiederum späteres Eintreffen der Angemeldeten zur Folge hatte. Somit trafen die letzten erst nach 13 Uhr ein und das Mittagessen wurde ca. um 13.30 Uhr serviert. Die Organisierenden, Silvia Dintheer und Urs Mathys, suchten als Menu Gemüsecremsuppe und Riz Casimir und für die Vegis eine Gemüsepfanne aus. Zum Dessert gab es für alle eine gebrannte Creme. 
Der Anlass wurde musikalisch durch Ruth Häuptli umrahmt. Zusammen mit Silvia sang sie unter anderem einen Weihnachtsjodel. 
Gegen 16.30 Uhr wurde der Anlass beendet. Alle waren rundum zufrieden, auch wenn der Schnee für einzelne blinde und sehbehinderte Personen das Vorwärtskommen erschwerte.


Begegnungsgruppe Thun 

Wir durften viele interessante Begegnungen erleben, spielten Lotto, haben uns ein Podcast angehört und diskutierten anschliessend darüber, konnten mit Rosmarie in ihre Geschichte aus der Matte in Bern eintauchen, unser Ausflug im Juli ging dieses Mal ins spannende Museum für Uhren und mechanische Musikinstrumente nach Oberhofen. Die teilnehmenden der Begegnungsgruppe unterstützten auch in diesem Jahr tatkräftig den Event,   Tag des Weissen Stocks in Thun. Im Dezember schlossen wir das Jahr mit unserem Jahresausklang ab.
Auch wurde in der Jassgruppe eifrig gejasst.




Tätigkeiten des Vorstandes, Delegierten und Vertretungen 


Vorstand

Die fünf Vorstandsmitglieder haben sich zu vier Sitzungen im Kurssekretariat in Bern getroffen. Sie sind unteranderem  bestrebt ein Interessantes Jahresprogramm zu planen und durzuführen. Fördern die Selbsthilfe, unterstützten  und bieten  Hilfe an, engagieren sich für die Belangen der Blinden und Seheingeschränkten Menschen. Auch  fand ein Austauschtreffen mit dem Vorstand vom Schweizerischen Blinden und Sehbehindertenverband Sektion Bern statt. 
Die Beratungsstelle Beraten B, lud auch in diesem Jahr zu einem Austausch bei ihnen an der Zähringerstrasse in Bern ein. Teilgenommen haben, Eliane Boss Leiterin Beraten B und Mathias Guler Leiter Rehabilitation, Rea Christen Sichtbar Thun und Barbara Portmann Bereichsleiterin Beraten Schweizerischer Blindenbund, Beat Spörri RGB Präsident. 
Seit dem Sommer besucht  Silvia Dintheer in unserem Tätigkeitsbereich, Schulen um auf Bedürfnisse blinder und sehbehinderten Menschen aufmerksam zu machen.


Besuch Lions Club Steffisburg 

Wir wurden im November 2022 vom Lions Club Steffisburg angefragt, ob unsererseits ein Interesse besteht bei einem Anlass von Ihnen unser Wirken im Berner Oberland vorzustellen. Wir haben sehr gerne zugesagt und so machten wir uns am 19. April auf den Weg nach Steffisburg zum Treff der Lions, ins Hotel Restaurant Schützen. Silvia Dintheer, Urs Mathys, Beat Spörri vom RGB Vorstand, Rea Christener von der Beratungsstelle Sichtbar in Thun, stellten dem interessierten Lions Club unsere Tätigkeiten vor.
Marc Riedwyl, Präsident der Lions Steffisburg hat sich für unseren Besuch herzlich bedankt und stellte der RGB eine Spende von CHF 1'000  in Aussicht, die wir dann auch erhalten haben. Es war ein toller Abend. Auch wurde darüber gesprochen, das sie uns eventuell an Ausflügen oder Anlässen unterstützen möchten. 


Vorbesprechung zur Delegiertenversammlung  

Am  27. Mai konnte Beat Spörri 5 Delegierte und 3/4 Vorstandsmitglieder (Silvia ist Delegierte und im Vorstand) begrüssen
Es wurden über verschiedene Traktanden der DV 2023 diskutiert, insbesondere über die Wahl der Präsidentin. Die Anwesenden haben es begrüßt, dass wir diese Punkte besprochen haben. Zukünftig werden wir wenn gewünscht eine Vorbesprechung abhalten.





Delegiertenversammlung DV

Die Delegiertenversammlung vom Schweizerischen Blindenbund fand am 10. Juni im Hotel Olten in Olten statt. Der neue Geschäftsführer vom Schweizerischen Blindenbund, Arnold Wittwer, stellte sich kurz vor.
Alle Sachgeschäfte wurden von den Delegierten angenommen.  Wahlen; Karin Ruedi und Irene Blatti standen nicht mehr zur Wahl zu Verfügung, alle übrigen bisherigen und neu Dominik Gertschen aus Gstaad Gesamtvorstandsmitglieder, wurden gewählt. Auch die Präsidentin Susanne Gasser wurde wiedergewählt. 


Vorstands- und Delegiertenkonferenz VDK 

In diesem Jahr fand keine VDK statt, jedoch wurde am 8. September im Kurssekretariat in Bern,   eine Präsidentinnen und Präsidenten Konferenz PräKo mit dem Thema; wie kann Selbsthilfe in der Zukunft beim Blindenbund intensiver gelebt werden, durchgeführt. 
Mit Unterstützung von 2 Personen aus den Beratungsstellen Aarau und Thun, dem Geschäftsführer Arnold Wittwer, der Präsidentin Susanne Gasser und Markus Eggimann vom Gesamtvorstand des Schweizerischen Blindenbunds. 


Kurskommission 

Markus Eggimann arbeitet in der Kurskommission des 
Schweizerischen Blindenbunds mit.

Seit dem September befindet sich das Kurssekretariat auf der Geschäftsstelle in Zürich, dadurch wurde das Büro an der Maulbeerstrasse in Bern aufgehoben.


Schweizerischer Blindenbund

Markus Eggimann und neu Dominik Gertschen ab der DV 2023, vertreten die RGB im Gesamtvorstand.


Stiftung Solidarität mit Sehgeschädigten

Oswald Bachmann vertritt die RGB als Stiftungsrat 
Behindertenkonferenz Stadt und Region Bern BRB 

Ab der Mitgliederversammlung der BRB vom 25. April 2023 haben wir mit Hilda Kieni, seit 2018 der Sitz vakant war, wieder Einsitz im Vorstand der BRB.


Kantonale Behindertenkonferenz Bern KBK

Beat Spörri nimmt jeweils an den Versammlungen teil. 


SZBLIND  

An der Delegiertenversammlung vom Schweizerischen Zentralverein für das Blindenwesen SZBlind  vom 17. Juni, durfte Beat Spörri die Regionalgruppe Bern des Schweizerischen Blindenbunds vertreten.



Dank

Herzlichen Dank an alle, die sich für die RGB oder sonst für Blinde und Seheingeschränkte Menschen einsetzen. 
	

Utzenstorf, im Januar 2024

Der Präsident 
Beat Spörri 









Jahresmotto 2023 des Schweizerischen Blindenbunds

Wir stehen gemeinschaftlich füreinander ein

Geschäftsstelle: Friedackerstrasse 8, 8050 Zürich, Tel. 044 317 90 00, Fax 044 317 90 01
Unsere Beratungsstellen: Aarau, Brig, Uznach, Schaffhausen, Thun, Winterthur, Zürich
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GEMEINSAM NACH VORNE SEHEN.




